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EIN BLICK ÜBER  
DEN BECKENRAND

Franz Ammon, M.Sc. und Franziska Harter, M.A.

Die Zensusergebnisse bieten vielfältige 

Möglichkeiten für räumliche Auswertungen 

zu Personen, Haushalten, Gebäuden und 

Wohnungen … und Schwimmbädern
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Mit der Veröffentlichung der Er-

gebnisse des Zensus 2022 stehen 

seit dem Juni 2024 Informationen 

zur Verfügung, wie viele Men-

schen in Deutschland leben, wie 

sie wohnen und arbeiten. Der Zen-

sus liefert dabei nicht nur Daten 

auf allen administrativen Ebenen, 

sondern auch räumliche Daten, 

die sich für Analysen unterhalb der 

Gemeindeebene eignen. Adminis-

trative Grenzen wie Gemeinden 

oder Kreise sind eingängig, weil 

sie uns sehr vertraut sind. Als Ver-

gleichseinheit sind sie allerdings 

nicht immer geeignet, speziell 

wenn Themenbereiche betrach-

tet oder analysiert werden sollen, 

welche administrative Grenzen 

über- oder unterschreiten. Daten 

mit Raumbezug bilden deswegen 

eine wichtige Basis für Abläu-

fe, Planungen, Maßnahmen und 

Entscheidungen in Verwaltung, 

Wirtschaft und Wissenschaft. 

Das große Potenzial von Geoda-

ten liegt speziell in der Verknüp-

fung verschiedener Informations-

quellen über einen einheitlichen 

Raumbezug und in ihrer Fähig-

keit, räumliche Zusammenhänge 

und Muster sichtbar zu machen. 

Dies eröffnet vielfältige Anwen-

dungsmöglichkeiten  – von groß-

räumigen Analysen im Bereich der 

Gesundheitsversorgung, etwa zur 

flächendeckenden Erreichbarkeit 

von Apotheken, bis hin zu lokalen 

Anwendungen wie der Bedarfser-

mittlung für Busfahrpläne.

Wie Zensusdaten bei räum-

lichen Fragestellungen einge-

setzt werden können, zeigt das 

folgende Beispiel, bei dem die 

durchschnittliche Entfernung der 

bayerischen Bevölkerung zum 

nächsten Freibad oder einer Ba-

destelle aufgezeigt wird. Dabei 

werden die Standorte der Frei- 

und Strandbäder sowie die Stand-

orte der EU-Badestellen genutzt 

und mit den Wohnanschriften der 

Einwohner in Bayern verbunden.1 

Abbildung 1 zeigt die Standorte 

der drei Arten von räumlichen Ob-

jekten: die Frei- / Strandbäder, die 

natürlichen Badestellen und die 

Wohnanschriften – die sogenann-

ten Features  – in einer kartogra-

phischen Oberfläche am Beispiel 

der mittelfränkischen Stadt Gun-

zenhausen. Auf dieser Basis wird 

die Distanz zur nächsten Freiluft-

badegelegenheit ausgehend von 

jedem Einwohner berechnet.

Beitrag

Räumliche Daten
auch bekannt als Geodaten, sind Informationen, die einen Bezug 

zu einem bestimmten Ort auf der Erde haben. Sie beschreiben 

die Lage und Form von geografischen Objekten und können so-

wohl absolute Positionen (z. B. Koordinaten) als auch relative Po-

sitionen (z. B. Entfernungen) beinhalten. Räumliche Daten sind 

die Grundlage für viele Anwendungen, insbesondere in Geoin-

formationssystemen (GIS) und bei der räumlichen Datenanalyse.
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Diese Analyse zeigt, dass sich im 

Durchschnitt das nächstgelegene 

Freibad oder die nächstliegende 

Badestelle in Bayern in einer Ent-

fernung von 3,3  Kilometern Luft-

linie zum Wohnort befindet (Ab-

bildung 2). In Oberbayern ist der 

durchschnittliche Weg ins Freibad 

oder an den Badesee mit 2,8 Ki-

lometern am kürzesten, während 

in der Oberpfalz und Oberfranken 

die Entfernung um etwa 1,5 Kilo-

meter höher liegt mit jeweils 4,2 

und 4,3 Kilometern. In den seen-

reichen Regierungsbezirken Ober-

bayern und Schwaben ist die Dis-

tanz zu einer EU-Badestelle mit 

jeweils 6,2 Kilometern am kürzes-

ten. In Mittelfranken sind die na-

türlichen Badestellen im Durch-

schnitt knapp 15,7  Kilometer 

entfernt, dafür ist die Entfernung 

zu einem Freibad mit 3,1 Kilome-

tern deutlich kürzer.

Anwendungsbeispiel: Zweiter Hitze-Check der Deutschen Umwelthilfe 
Der Hitze-Check 2025 der Deutschen Umwelthilfe zeigt, wie stark Menschen in deutschen Städten in 

ihrem direkten Wohnumfeld extremer Sommerhitze ausgesetzt sind und wie ungleich sich Belastung 

und Hitzeschutz verteilen. Beim Hitzebetroffenheitsindex (HBI) werden Versiegelungsgrad, Oberflächen-

temperatur, Grünvolumen und Bevölkerungsdichte miteinander kombiniert, wobei die zugrunde liegen-

den Bevölkerungszahlen auf dem Zensus 2022 basieren.

Sources: Esri, TomTom, Garmin, FAO, NOAA, USGS,
© OpenStreetMap contributors, and the GIS User

Community

Frei-/ Strandbad

EU-Badestelle

Wohnanschriften

Abbildung 1
Wohnanschriften, Frei- und Schwimmbäder sowie EU-Badestellen 
in Gunzenhausen
Aus Datenschutz- und Geheimhaltungsgründen werden in der Karte nicht 
alle Wohnanschriften angezeigt, sondern einige bewusst ausgeblendet.
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Abbildung 2
Durchschnittliche Entfernung pro Einwohner nach Art der Badegelegenheit
in Kilometern

Das nächstgelegene Freibad oder die  

nächstliegende Badestelle in Bayern befindet 

sich im Durchschnitt in einer Entfernung von 

3,3 Kilometern Luftlinie zum Wohnort.
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Viele Zensusergebnisse werden ne-

ben der administrativen Gliederung 

auch als georeferenzierte Gitterzel-

len auf 10 km-, 1 km- und 100 m-

Ebene zum Download bereitgestellt. 

Im Zensus-Atlas sind die Daten be-

nutzerfreundlich visualisiert, wie in 

Abbildung 3 für das Merkmal Be-

völkerungsdichte auf einem 100 m-

Gitter dargestellt. Die Informatio-

nen im Zensus-Atlas stehen frei zur 

Verfügung. Weitere Raumgliede-

rungen und Datenpakete sind auf 

Anfrage verfügbar. Ihre Bereitstel-

lung erfolgt nach Prüfung der Ein-

haltung der statistischen Geheim-

haltung. Die fachliche Tiefe der 

Auswertungsmöglichkeiten hängt 

Fußnote:

1	� Methodische Hinweise: 
	 Die Datengrundlage bilden Wohnanschriften 

der Bevölkerung aus dem Zensus 2022 zum 
15.05.2022, die 612 Frei- und Strandbäder, die 
von der Bayerischen Vermessungsverwaltung 
erfasst werden, sowie die 372 EU-Badestel-
len, die gemäß EU-Badegewässerrichtlinie 
regelmäßig überwacht werden und an denen 
kein dauerhaftes Badeverbot besteht. Die EU-
Badestellen in Bayern werden vom Bayerische 
Landesamt für Gesundheit und Lebensmittel-
sicherheit (LGL) ausgewiesen. Freibäder und 
Badestellen außerhalb Bayerns werden nicht 
einbezogen, da ausschließlich Daten genutzt 
werden, die von staatlichen Stellen öffentlich 
zugänglich gemacht werden. Eine kartografi-
sche Ansicht aller Frei- und Strandbäder sowie 
EU-Badestellen bietet der interaktive BayernAt-
las unter folgendem Link: v.bayern.de/V5bjj.

	 Frei- und Strandbäder in Bayern: geodaten.
bayern.de/odd/m/2/freizeitthemen/ 
kml/schwimmbad.kml. Für die Berechnung der 
Entfernung wurden die Daten verwendet, die 
am 23.05.2025 abgerufen wurden.

	 EU-Badestellen in Bayern: lgl.bayern.de/
gesundheit/hygiene/wasserhygiene/badeseen/
eu_badestellen_bayern_links.htm. Für die 
Berechnung der Entfernung wurden die Daten 
mit der letzten Aktualisierung vom 28.05.2025 
verwendet, die Daten wurden vom Bayeri-
schem Landesamt für Gesundheit und Lebens-
mittelsicherheit per Mail zur Verfügung gestellt.

vor allem von der Größe der ge-

wählten Gliederungsebene ab. Das 

Fachteam des Landesamts steht 

Gemeinden, Landkreisen, Stadtpla-

nern, Infrastrukturbetreibern, For-

schungsteams und anderen Inter-

essierten gerne beratend zur Seite, 

unterstützt bei der Ermittlung von 

Datenbedarfen und beantwortet 

Fragen zu Analysevorhaben.  

Georeferenzierte Daten  
des Zensus 2022  
finden Sie unter  
Publikationen hier:

Abbildung 3
Bevölkerungsdichte am 15. Mai 2022 im 100 m-Gitter für die Gemeinde Gunzenhausen 
Abbildung aus dem Zensus-Atlas

http://v.bayern.de/V5bjj
http://geodaten.bayern.de/odd/m/2/freizeitthemen/kml/schwimmbad.kml
http://geodaten.bayern.de/odd/m/2/freizeitthemen/kml/schwimmbad.kml
http://geodaten.bayern.de/odd/m/2/freizeitthemen/kml/schwimmbad.kml
http://lgl.bayern.de/gesundheit/hygiene/wasserhygiene/badeseen/eu_badestellen_bayern_links.htm
http://lgl.bayern.de/gesundheit/hygiene/wasserhygiene/badeseen/eu_badestellen_bayern_links.htm
http://lgl.bayern.de/gesundheit/hygiene/wasserhygiene/badeseen/eu_badestellen_bayern_links.htm
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Zensus2022/_inhalt.html#sprg1403932

